
Feldtag im Projekt „Lebensfelder“ 
Chancen und Herausforderungen bei der  

Wiederansiedlung gefährdeter Ackerwildkräuter 

Worum geht es?
Die Artenvielfalt auf Äckern ist in den letzten Jahrzehnten stark zurück-
gegangen. Dies betrifft auch zahlreiche konkurrenzschwache Ackerwild-
krautarten, die u. a. wertvolle Nahrung und Lebensraum für Bestäuber 
und andere Tiere der Feldflur bieten. Diese früher häufigen Arten stehen 
heute oft auf der Roten Liste der gefährdeten Arten. Zu ihrer Förderung 
bilden Wiederansiedlungsmaßnahmen einen wichtigen Baustein. 

Das Projekt „Lebensfelder – Praxisstandards zur Wiederansiedlung von 
Ackerwildkräutern“ erarbeitet daher bundesweite Leitlinien zur Samm-
lung, Vermehrung und Wiederansiedlung von seltenen und gefährdeten 
Ackerwildkrautarten. Die Umsetzung wird in vier Modellgebieten in Bay-
ern und im Rheinland erprobt. Der Feldtag führt uns zu Projektäckern im 
Modellgebiet „Südliches Frankenjura“ im Landkreis Eichstätt. 

Zunächst besichtigen wir die artenreichen Äcker im Feldflorareservat 
Pfleimberg bei Titting, die im Projekt zur Samensammlung genutzt wur-
den. Anschließend stellt der Betrieb Schmidmeier seine Vermehrungskul-
turen vor. Wie gut die Wiederansiedlung gelingen kann und welche Chan-
cen und Herausforderungen dabei auftreten können, zeigen beispielhaft 
drei Projektäcker, sogenannte Lebensfelder, mit Sommer- und Winterge-
treide von ökologisch und konventionell wirtschaftenden Betrieben. 

Der Feldtag richtet sich an Akteur:innen aus Naturschutz und Landwirt-
schaft sowie Behörden und weitere Interessierte.

Veranstaltende
Bayerische KulturLandStiftung
www.bayerischekulturlandstiftung.de/
projekte/lebensfelder

Stiftung Rheinische Kulturlandschaft
www.rheinische-kulturlandschaft.de/ 
lebensfelder

Ansprechpartnerin
Marion Rasp
Bayerische KulturLandStiftung 
Fon: 	 +49-(0) 160 - 53 09 465 
Mail: 	marion.rasp@ 
	 bayerischekulturlandstiftung.de 

Förderhinweis: Das Projekt „Lebensfelder – Praxisstandards zur Wiederansiedlung von Acker-
wildkräutern“ wird gefördert im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für 
Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit 
und Verbraucherschutz sowie durch die Landwirtschaftliche Rentenbank.

Wann: 	9. Juni 2026 / 09.00 – 17.00 Uhr

Wo: 	 Rund um Titting, Landkreis Eichstätt  
Treffpunkt: 	Parkplatz am Bahnhof Kinding (Altmühltal)

Jetzt anm
elden!

Jetzt anm
elden!
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Programm	
09.00 Uhr	 Abfahrt am Bahnhof Kinding (Altmühltal)  

Parkmöglichkeiten vorhanden

09.30 Uhr	 Feldflorareservat Pfleimberg bei Titting 
Extensiv bewirtschaftete, kleinparzellierte Kalk-
scherbenäcker (11 ha) mit 25 Ackerwildkrautar-
ten der Roten Liste Bayern (inkl. Vorwarnstufe); 
Sammelstandort im Projekt Lebensfelder für 
zahlreiche Zielarten, u.a. Acker-Steinsame Buglos-
soides arvensis, Finkensame Neslia paniculata und 
Gefurchter Feldsalat Valerianella rimosa

		  Fußweg vom Busstopp ca. 15 Minuten

11.15 Uhr	 Vermehrungsfläche bei Petersbuch 
Anbaukulturen zur Saatgutgewinnung auf dem 
Betrieb Schmidmeier für Blassen Erdrauch Fuma-
ria vaillantii, Acker-Wachtelweizen Melampyrum 
arvense, Blauen Gauchheil Anagallis foemina und 
Acker-Zahntrost Odontites vernus

12.30 Uhr	 Mittagspause im Gasthaus Ziegelhütte in 
Pollenfeld 
Bei schönem Wetter im Biergarten (Selbstzahler)

Bitte verwenden Sie zur Anmeldung nur das vorgesehene Online-Formular unter  
folgendem Link oder nutzen Sie den QR-Code:

https://www.bayerischekulturlandstiftung.de/projekte/lebensfelder/

Wir freuen uns auf Ihre verbindliche Anmeldung bis zum 07.05.2026. 
Sie erhalten zeitnah eine Anmeldebestätigung per E-Mail. 

Die Teilnehmendenzahl ist aus organisatorischen Gründen begrenzt. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  
Das Mittagessen ist vor Ort von jedem Teilnehmenden selbst zu bezahlen. 

Start und Endpunkt des Feldtages: Parkplatz am Bahnhof Kinding (Altmühltal) 

Adresse für Navi: Parkplatz, Ilblinger Str. 11, 85125 Kinding 

Die Anreise mit dem ÖPNV wird empfohlen. 

14.15 Uhr	 Lebensfelder bei Kaldorf  
Zwei extensiv bewirtschaftete Projektäcker 
(zuvor ökologisch bewirtschaftet, Sommerung 
und Winterung) als Empfängerflächen u.a. für 
Acker-Haftdolde Caucalis platycarpos, Einjähri-
gen Ziest Stachys annua und Raues Lieschgras 
Phleum paniculatum 

15.45 Uhr	 Lebensfeld bei Emsing  
Extensiv bewirtschafteter Projektacker (zuvor 
konventionell bewirtschaftet, Winterung) als 
Empfängerfläche u.a. für Acker-Steinsame 
Buglossoides arvensis, Kleinfrüchtigen Leindotter 
Camelina microcarpa und Glänzenden Ehrenpreis 
Veronica polita

17.00 Uhr	 Ankunft am Bahnhof Kinding (Altmühltal)

Anmeldung 
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